
 

Akten der Operativen Personenkontrolle „Anhänger“, MfS HA XVIII, eingesehen am 13. Mai 1994 in Halle an der 

Saale, Gimritzer Damm 4. Es heißt dort dass „… die Auswertung des Materials ergab, dass Dr. Rolf Osterwald eine 

Zusammenarbeit mit dem MfS grundsätzlich ablehnte“. Diese Aussage befindet sich auf einer - von der Behörde des 

Bundesbeauftragten für die Stasi-Akten - abgedeckten Seite, also einer Seite die gemäß den Regeln der Behörde bei 

einer Einsichtnahme nicht lesbar sein soll. 

 

 



 

 



 


